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Heraklith-Vertrieb
der Oe.-Jim. Magnesit A.-G.

ZÜRICH
Glärnischstr. 35 — Tel.: Selnau 75.15

Dieses Jahr können
ondi Sie im Winter
Geld verdienen.

Sie können auch im Winter bauen, wenn Sie Heraklith
verwenden. In den verflossenen strengen Wintern wurden viele
Hotel-, Wohn-, Stall- und Industriebauten, selbst im Hochgebirge
unter ungünstigsten Verhältnissen, entweder ganz aus Heraklith
bzw. unter Teilverwendung von Heraklithplatten erstellt. So wurden

gebaut: der Raintalerhof bei Garmisch-Partenkirchen, der
Zubau zum Dolomitenhotel in San Martino di Castrozza, das
Zöpperitzhaus am Kreuzeck, das Hotel Kanzelhöhe, das Hotel
«Weisser Ochs» in Maria-Zeil, das Hotel «Carlton-Savoy» in
Bratislava, Pension Neufeld in Radegund bei Qraz, daà
Verwaltungsgebäude der I.-Q.-Farbenindustrie A.-Q., Frankfurt am Main
(zurzeit noch im Bau). Bei letzterem finden nicht weniger als
40 000 qm Heraklithplatten Verwendung. Von den vielen
Siedlungsbauten nennen wir nur die Siedlung in Klotzsche.

Der Winterbau ist nur möglich bei Verwendung eines
besonders geeigneten Baustoffes, wie z. B. der Heraklith-Bauplatte.
Heraklith verlässt bereits in vollkommen trockenem Zustand die
Herstellungsmaschinen und ist infolge seiner Zusammensetzung
feuchtigkeitsabweisend. Nur ein Zwanzigstel der für einen
Ziegelbau erforderlichen Mörtelmenge ist zum Versetzen der
grossformatigen Heraklithplatten nötig. Das ist das Wesentliche;
denn gerade der Mörtel trägt die Feuchtigkeit in den Bau.
Heraklith lässt sich leicht verarbeiten, lässt sich sägen, nageln
und bohren wie Holz. Sein Raumgewicht ist gering, darum
gegeringere Transportspesen nach und auf der Baustelle. Das
Verkleiden oder Ausfachen des Skelettes aus Holz, Eisen oder Beton
mit den hochisolierenden Heraklithplatten bereitet deshalb dem
ortseingesessenen Handwerk keinerlei Schwierigkeiten.

Machen auch Sie sich diese einzigartigen Vorzüge der Herak-
lith-Bauweise zunutze! Bauen Sie im Winter! Die Vorteile
sind offensichtlich. Ihr Unternehmen ist auch im Winter
beschäftigt und «Sie verdienen» auch in der stillen Jahreszeit. Die
Nachteile des Saisonbetriebes werden also ausgeschaltet. Auch
Ihre Bauherren werden Ihnen dankbar sein; denn Sie können im
Winter rascher bauen! Die Baustoffhändler können Sie prompt
beliefern, Sie können sich einen Stamm brauchbarer Bauhandwerker

heranziehen, für die Sie das ganze Jahr über Beschäftigung
haben. Damit ist das Saisonarbeiterproblem in einem für

Sie günstigen Sinne und auch in sozialer Hinsicht befriedigend
gelöst.

Bitte schreiben Sie uns noch heute, stellen Sie uns alle Ihre
Fragen, wir beraten Sie in jeder Hinsicht gründlich und objektiv.
Interessante Prospekte und Konstruktionsblätter kostenlos.
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NEUE
STRASSEN-BRÜCKE
ÜBER DEN RHEIN
RUQGELL - SALEZ.
3 ÖFFNUNGEN VON JE
48,00 METER.

INGENIEUR-HOLZBAU

BRÜCKENBAUTEN, MONTAGEGERÜSTE,
LEHRGERÜSTE FÜR BETON- UND STEINBRÜCKEN,
INDUSTRIEBAUTEN

W. STÄUBLI, INGENIEUR, ZÜRICH 3
ZURLINDENSTRASSE 115 TELEPHON: UTO 66.33
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MASCHINENFABRIK OERLIKON

OE RLIKON
Kraftwerk Vernayaz

der Schweizerischen
Bundeshahnen.

OERLIKON

Drei Generatoren

von je
14000 kVA.

Generatoren zur Kupplung mit Wasserturbinen
horizontaler und vertikaler Bauart

der schönste
sauberste u.
dauerhafteste
Bodenbelag

TOMA

VERKAUFSZENTRALE BASEL
Steinenberg 19

dient bereitwillig mit Auskunft
und einschlägiger Literatur

GIUBIASCO
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Ausschreibung der Arbeiten iür die neuen Qebätide des Völker¬
bundes in Geni.

Im Hinblick auf die Vergebung der Erstellungsarbeiten der
neuen Gebäuüchkeiten wünscht das Baukomitee des Völkerbundes
den Unternehmungen, die sich darum interessieren, das Verfahren
bekanntzugeben, das zwecks Beteiligung an den Vergebungen
einzuschlagen ist. Die Gebäuüchkeiten umfassen:

a) den grossen Versammlungssaal;
b) das Sekretariatsgebäude und
c) die Bibliothek.

Da es des Zeitverlustes wegen unmöglich wäre, jede einzelne
Submission in der Presse aller Mitgltedstaaten auszuschreiben,
soll nunmehr eine Liste der zur Teilnahme an den verschiedenen
Submissionen zugelassenen Firmen aus allen Gewerbezweigen
aufgestellt werden. Die Eintragung erfolgt auf Grund der
nachstehend bekanntgegebenen Bedingungen.

Die Firmen aller Gewerbe, die sich bei den verschiedenen
Vergebungen zu bewerben wünschen, haben dem Völkerbundssekretariat

so bald als möglich ihren Namen und ihre Referenzen
zukommen zu lassen, unter genauer Angabe der Arbeiten, für die
sie sich zu bewerben beabsichtigen. Sie haben innert nützlicher
Frist einen Vertreter in Europa zu bezeichnen, damit dieser von
den auf die Vergebungen bezüglichen Unterlagen Kenntnis nehmen
kann. Das Baukomitee des Völkerbundes behält sich das Recht
der Ablehnung nach freiem Ermessen und ohne Angabe von
Gründen gegenüber jedem Bewerber vor. Den zur Submission
nicht zugelassenen Firmen werden die Unterlagen, die sie dem
Sekretariate mitgeteilt haben, zurückgegeben.

Die zur Submission zugelassenen Bewerber werden eingeladen

werden, bei der Vergebung der einzelnen Arbettsgattungen
zu konkurrieren, sobald die betreffenden Arbeiten zur Vergebung
gelangen. Die Einladungen werden für die europäischen Be-

t)entUatoren,
joroie garrçe Anlagen für

Oentilation, «Entlüftung,
(Entnebelmtg, CrÖ&neret

uno Spänetransport

fabri3tercn

îDantter k (To. JKB., Çorgen

TECHNISCHE

PHOTOGRAPHIE
SPEZIALITÄT:¦ ARCHITEKTUR-
________ AUFNAHMEN
ZEICHNUNGEN UND PLÄNE

KONSTRUKTIONEN.MASCHI-
NEN,KATALOG-AUFNAHMEN

H. WOLF-BENDER
ZÜRICH
KAPPELERGASSE 16

hJEOh
die moderne, farbige

LICHT-REKLAME
Hervorragende architektonische und ästhetische
Wirkung / Unerreichte Farbenpracht / Intensive Leuchtkraft

auch bei Nebel / Sparsamster Stromverbrauch /
Günstige Preise / Kulante Zahlungsbedingungen

HERM. JACOBSOHN-JAGER, ZURICH 6
TELEPHON: HOTTINGEN 67.76

Generalvertretung für die Schweiz der Zeiss-Ikon A.-G.
Goerzwerk, Berlin.

yym'-'--'yy-yyyy:xxii
«Kurze Katze", für Kurven bis 3 m Radius.

DEMAG
ELEKTROZÜGE

Spezialausführung „Kurze Katze", grösste
Ersparnis an Bauhöhe.

HEBEZEUGE VON WELTRUF

ing. G. BÄUMLIN
LUZERN

TELEPHON Nr. 40

«•

Zeichen-Utensilien und
-Materialien

Zeichen-, Paus-, Lichtpaus-

und Millimeter-
Papiere

Reisszeuge,
Rechenschieber

Pantographen
Planimeter
Koordinatographen
Zeichentische
Zeichenmaschinen
Lichtpauslampen
Lichtpausapparate für

Tages- und für
elektrische Belichtung

N
VywE.

Techn. Versandgeschäft

Schaffhausen
TELEPHON 7.39

Verlangen Sie mein. Katalog B
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von grösserer, best eingeführter
Zentralheizungsfirma erfahrener, technisch gebildeter

Heizungs-Fachmann
als Geschäftsführer
Gutbezahlte Lebensstellung
für zielbewusste, energische Persönlichkeil,
die sich über mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit,

besonders als Acquisiteur in der Zen-
tralheizungs - Branche, ausweisen kann.

Nur solche Bewerber, die ihre Eignung für leitende Stellung nachweisen

können, wollen ihre Angebote mit Angaben über Alter, Bildungsgang,

Eintrittstermin und unter Beifügung von Zeugnisabschriften und
Photographie einreichen unter Chiffre Z. K. 105 an Rudolf Mosse,
Zürich. Strengste Diskretion wird zugesichert.

Bedeutende schweizerische Fabrik der Eisenwarenbranche

M SUCHT

INGENIEUR
mit abgeschlossener Hochschulbildung, möglichst nicht
über 45 Jahre alt, für leitende Stellung. Bewerber mit
längerer In- und Auslandpraxis und mehrjähriger Erfahrung

in der Leitung ausgedehnter Betriebe nach neuzeitlichen

Methoden müssen befähigt sein, einer grossen
Arbeiterzahl und zahlreichem technischen Personal mit
Takt und Umsicht vorzustehen. Ausserdem wird schöpferische

Tätigkeit auf organisatorischem Gebiet verlangt.
Reflektanten schweizerischer Nationalität wollen ihre
Angebote mit ausführlichem curriculum vitae, sowie Angaben
über Zivilstand und Gehaltsansprüche unter Chiffre
L. 20136 U. an Publicitas, Zürich einreichen.

On demande de suite
comme principal collaborateur de l'Architecte en Chef
pour le Bureau d'Architecture du nouvel Hôpital de
Colmar

Architecte diplômé
bonne pratique, au courant plans d'exécution, connaissances

du béton armé, possession du français et de
l'allemand. — Adresser demande écrite, titres,
références et prétentions à Monsieur l'Administrateur
des Hospices Civils de Colmar (Haut-Rhin).

PflTENTVERKflUF
oder LIZENZABGflBE

Der Inhaber des schweizerischen

Patentes Ni. 126370 vom
31. Januar 1927, betreffend:

Beschickungsvorrichtung
für Feuerungen",

wünscht das Patent zu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. — Anfragen befördert

H. KIRCHHOFER,
vormals Bourry-Séquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaitsbureau.

Löwenstrasse 51. Zürich 1.

Bautechniker

-Architekt
flotter Zeichner, auf Bureau
in Stad nähe von Chur zu
baldigem Eintritt

l

Offerten unter Chiffre F.
243 Ch. an
Publicitas A.-G., Chur.

Zur Ausarbeitung der Pläne
für Wohnhausbauten und als
Bauführer wird zu baldigem
Antritt in Architekturbureau der
Ostschweiz jüngerer, energischer
Bautechniker (Architekt)
gesucht. — Offerten mit
Zeugnissen, Skizzen, Altersangabe und
Gehaltsansprüchen unter Chiffre
Z. E. 138 an
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

<?Ä

m

GESUCHT
künstlerisch befähigter,
selbständige-».'

ARCHITEKT
flotter Entwerfer und Darsteller,
rassiger Zeiehner für Projekt nnd
Arbeitspläne, in Architekturbttro
nach Bern, Eventi, spätere
Beteiligung möglich. Vollste Diskretion
zugesichert. — Offerten mit
Angabe über bisherige Tätigkeit,
Alter. Gehaltsansprüche und Bin-
trittstermin unter Chiffre E.tt5l8
Y. an Publicitas. Bern.

Bauingenieur
mit abgeschlossener Hochschulbildung und langjähriger
erfolgreicher Praxis und Erfahrung in leitender Stellung
im Tief- und Hochbau (Kalkulation, Bauausführung,
Nachk^lkulation etc.), der drei Landessprachen mächtig

sudit Stelle
auf selbständigen Posten als Geschäftsführer, Filialleiter,

Mitarbeiter event, mit späterer Beteiligung, per
sofort. — Offerten unter Chiffre Z. S. 131 befördert

Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.
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Werber an die Firmen selbst und für die Bewerber ausserhalb
Europas an deren Vertreter in Europa gerichtet. Von jedem
Bewerber ist im Zeitpunkte seiner Submission eine Hinterlage als
Garantie für die Einhaltung der vorgeschlagenen Bedingungen zu
leisten. Diese Hinterlage wird den nicht berücksichtigten
Bewerbern zurückerstattet. Sie wird aber vom Völkerbunde
zurückbehalten, wenn derjenige, dem Arbeiten übertragen Werden, steh
aus irgendeinem Grunde zurückzieht. Die Höhe dieser Hinterlage
wird im Pilicht enh eft iür jede Vergebung festgesetzt; sie kann
sich auf ein bis zwei Prozent des vorgesehenen Betrages belaufen.

Die Listen der zu den Vergebungen einer jeden Arbeitsgruppe
zugelassenen Firmen werden zwei Monate vor der Einladung zur
Teilnahme am Wettbewerb für diese Gruppe abgeschlossen. Die
Interessenten können sich über dieses Datum direkt oder durch
Vermittlung ihrer Vertreter erkundigen.

nach der Ostschweiz : tüchtiger

Btnitectinilier
gewandt in Plänen, event, auch
Kostenvoranschlag. — Offerten
unter Chiffre Z. M. 221 befördert
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.
"PATENTVERKAUF

oder LIZENZABGABE.
Der Inhaber des schweizerischen

Patentes No. 125578 vom
18. November 1926, betreffend:

„Einrichtung zur gemeinsamen

Regelung von
Generatoren und Antriebsmotoren

für dieselben",
wünscht das Patent zu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. — Anfragen befördert

H. KIRCHHOFER
vormals Bourry-Séquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaitsbureau,

Löwenstr. 51, Zürich 1.

SMD
ER'N.
WIRKT

ZÜRICH L0EWEN5TR.S1

BAUTECHNIKER-
BAUFÜHRER

mit reicher, praktischer Erfahrung
in Baugeschäft und Architekturbureau,

versiert in Voranschlag,
Bauleitung, Ausmass und Abrechnung,

guter Zeichner
SUCHT ENGAGEMENT
wenn möglich Dauerstelle mit
eventi, späterer finanzieller
Beteiligung. — Offerten unt. Chiffre
L. 382 B. befördert
Rudolf Mosse, A.-G., Bern.

In Baugeschäft der Zentralschweiz

zur Leitung des
Baubureau gesucht : Absolut
selbständiger, erfahren, u.
künstlerisch veranlagter

Techniker
(Architekt)

sicher im Entwurf und
Konstruktion, für dauernde
Stellung. Eintritt Februar nächst-
hin oder event, später, und
sind Interessenten gebeten,
ihre Bewerbung nebst Angaben

über bisherige Tätigkeit
und Gehaltsanspruoh unter
Chiffre Z. E. 81 an
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich
beförderlichst einzusenden.

GESUCHT
für grossen Fabrikbetrieb

BETRIEBSTECHNIKER
oder

BETRIEBSINGENIEUR
Erfahrung im Lohn- und Kalkulatios-
wesen erwünscht. Langjährige
theoretische und praktische Betätigung
im Eisenbau unbedingt erforderlich.
Eintritt baldmöglichst. — Offerten
unter O. F. 2600 Z. an
Orell Füssli-Annoncen, Zürich,
Zürcherhof.

Tüchtiger

Eisenbefoningenieur
sicherer Statiker, mit Praxis zur selbständigen
Projektierung von _ _ ¦ ¦ ¦Industriebauten
von Ingenieurbureau in Zürich zu möglichst baldigem

Eintritt gesucht. — Offerten mit Zeugniskopien
und Gehaltsansprüchen erbeten unter Chiffre

Z. F. 82 an
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

; Bauunternehmung, sucht jüngeren, energischen und ^=
- tüchtigen ¦

ITECHMIKERI
mit Praxis in Projekt, Voranschlag, Ausführung und
Abrechnung. Für leistungsfähigen, selbständigen
Baufachmann, der mit den ländlichen Verhältnissen
vertraut ist, aussichtsreiche und dauernde Stellung.
Anmeldungen mit den üblichen Angaben unter Chiffre
0.1361 Y. an Public'tas, Bern.

Ä
als Betriebsassistent für Eisen-, Hoch-
und Brückenbau. Ohne Erfahrung im
Eisenbau unnütz sich zu melden. Eintritt

baldmöglichst. — Offerten unter
0. F. 2601 Z. an
Orell Füssli - Annoncen Zürich
Zürcherhof.

ARCHITECTI
On cherche pour la Suisse romande architecte ou
technicien très expérimenté et énergique, connaissant
à fond les travaux de bureau: plans de construction
et métré, et capable d'assumer la direction de chantiers

en toute indépendance. Très sérieuses références
exigées. — Adresser offres avec prétentions et certificats

sous chiffres Z. E. 157 à
Rudolf Mosse, S. A., Zurich.

Die Bewerber können vierzehn Tage nach der Einladung auf
dem Bureau der bauleitenden Architekten von den Entwürfen,
Plänen und Pflichtenheften, die sich auf die jeweilige Vergebung
beziehen, Kenntnis nehmen. Alle Submissknsunterlagen werden
während einer der Bedeutung der Vergebung entsprechenden
Frist, die in der Einladung angegeben wird, auf dem Bureau der
bauleitenden Architekten zur Verfügung der Bewerber gehalten.
Ein Exemplar der Pflichtenhefte und der hauptsächlichsten Pläne
wird gegen Bezahlung der Druck- und Vervielfältigungskosten
gemäss dem vom Baukomitee festgesetzten TanM den Bewerbern
oder den von ihnen bezeichneten Personen auf Verlangen
überlassen. Die Bewerber haben ihre Eingaben innert der jeweils in
der Einladung festgesetzten Frist einzureichen.

Das Baukomitee des Völkerbundes verpflichtet sich nicht, die
Arbeiten auf Grund des billigsten Angebotes zu vergeben.

PAtENTVERKAUF
oder LIZENZABGABE.

Die Inhaber des schweizerischen

Patentes No. 98405 vom
30. Dezember 1920, betreffend:

,,Einrichtung an Elnspritz-
verbrennungskraftmaschi-
nen zum gleichzeitigen
Zuführen von zwei verschiedenen

Brennstoffen",
wünschen dasPatentzu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. — Anfragen befördert

H. KIRCHHOFER
vormals Bourry - Séquin & Co.,
Ingenieur - und Patentanwalts -
bureau, Löwenstr. 51, Zürich 1.

PflTENTVERKflUF
oder LIZENZABGABE

Die Inhaber des schweizerischen

Patentes Nr. 98878 vom
3. Januar 1921, betreffend:

„Vorrichtung mit getrennten
Ventilen zum Zerstäuben

eines leichter und
eines schwerer endzünd-
baren Brennstoffes für
Verbrennungskraftmaschinen"

wünschen dasPatentzu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. — Anfragen befördert

H. KIRCHHOFER,
vormals Bourry-Séquin & Co.,
Ingenieur - und Patentanwalts -

bureau, Löwenstr. 51, Zürich 1.

Gesucht
auf Architekturbureau am Bodensee,

erfahrener

Boutediniker-
Ardiitekt.
Offerten unter Chiffre Z. Z. 152
befördert
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

PATENTVERKAUF
oder LIZENZABGABE.

Die Inhaberin der schweizerischen

Patente No. 120507 vom
8. April 1926, betreffend:

,,Abschneide- und Schärf-
vorriohtung an
Zigarettenmaschinen"

und No. 122602 vom 6. April 1926,
betreffend :

„Verfahren undVorrichtung
zur Herstellung von
Metallüberzügen",

wünscht die Patente zu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. — Anfragen befördert

H. KIRCHHOFER,
vormals Bourry-Séquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaitsbureau,

Löwenstr. 51, Zürich 1.

GESUCHT
TECHNIKER od.

INGENIEUR

V
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Schwerer. Technische Slellen-vermlillungService Technique Suisse de placementServizio Tecnico Svizzero dl collocamento
Swiss Technical Service of employment

ZURICH, Tiefenhöfe 11 — Telephon: Selnau 5426 — Telegr.: INGENIEUR ZURICH
Für Arbeitgeber kostenlos. Für Stellensuchende Einschreibegebühr 2 Fr. für 3 Monate.

Bewerber wollen Anraeldebogen verlangen. Auskunft über offene Stellen und Weiter-
Zeitung von Offerten erfolgt nur gegenüber Eingeschriebenen.

Maschinen-Abteilung.
969 Technicien chef d'atelier, énergique, ayant pratique et connais¬

sances modernes pour diriger fabrication de grosse ferronnerie
et boissellerie avec scierie. Personnel de 30 à 40 ouvriers.
Suisse romande.

1049 Jung.Elektro-Technikerm. Install.-Prax. Stadt. E.-W. D.-Schweiz.
1061 Jung. E/ektro-Techniker.Zeichner mit Erfahrung im Schemata-

Zeichnen und ev. Praxis im elektr. Apparatebau. D.-Schweiz.
39 Techniker für Konstruktion von Vorrichtungen für die Frbri-

kations-Abteilung. Dauerstelle. Dringend. Kt. Thurgau.
41 Technicien, expérimenté et spécialisé dans l'installation du

chauffage central à distance. Genève.
43 Une société industrielle en Italie (Système Bedaux) cherche un

technicien praticien, 30 à 35 ans, ayant quelques années de
contact avec les ouvriers. La spécialité n'importe pas ; le contact

avec les ouvriers est l'essentiel.

AKQUISITEUR
von grösserer Fabrik der Bau- und Bauisolierbranche

gesucht. Verlangt wird technische

Bildung, Gewandtheit im Verkehr mit der

Kundschaft, Erfahrungen und Selbständigkeit. —
Offerten mit Bildungsgang, Gehaltsansprüchen und

Referenzen unter Chiffre Z. A. 172 befördert

Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

ARCHITEKT

(BI1UTECHNIKER1
IN- UND AUSLANDPRAXIS, AN
SELBSTÄNDIGES ARBEITEN
GEWOHNT UND MIT ALLEN IM
BAUFACH VORKOMMENDEN ARBEITEN

VERTRAUT, SUCHT PER
SOFORT STELLUNG. - OFFERTEN

UNTER CHIFFRE Z. H. 217 AN
RUDOLF MOSSE, A.G., ZÜRICH.

Gebrauchter
Steinbrecher

zu kaufen gesucht
ca. 10 m3 Material pro Stunde.
C. 430 Z. an Publlcitas, Zürich.

Offerten unter Chiffre

INNEN-ARCHITEKT
27 Jahre alt, reiche Erfahrungen im gesamten Innen-Ausbau,
gewöhnt, grössere Projekte selbständig zu bearbeiten, Kenntnisse im
Hochbau, sucht geeignete Stellung. — Offerten unter Chiffre

Z. J. 161 befördert
Rudolf Mosse, A.'G., Zürich.

Architekt==z____=_____==
künstlerisch I. Kraft, mit vielen Wettbewerbserfolgen und
grosser praktischer Erfahrung
— -_ sucht
sich als Bureauchef zu verändern oder in bestehendes Bureau
als Teilhaber einzutreten. Diskretion zugesichert. — Offerten
unter Chiffre Z. N. 203 an

Rudolf Mosse, A.-G., Zürioh.

Bau-Abteilung.
48 Eisenbeton-Techniker oder Zeichner. Ing.-Bureau Zürich.
50 Hochbau-Techniker, gut. Zeichn. m. Praxis. Sof. Arch.-B. Zürich.
52 Erfahr. Bau-Techniker für Baupläne und Bauführung. Arch.-

Bureau Zentral-Schweiz.
54 Ingénieur, dipi. E. P. Z. et ayant 10 ans de pratique, parlant

français, très expérimenté, parfaitement au courant des études
du béton armé et des travaux hydrauliques, pour poste de
Chef de service, siège social d'entreprises à Paris.

56 Jung. Hochbautechniker-Bauführer, 25—30 J., mit einig. Erfahr,
in Bureau und Bau. Praxis im Eisenbeton- und womöglich im
Stahlbau erwünscht. Sofort Arch.-Bureau Zürich.

58 Hochbautechniker-Zeichner. Arch.-Bureau Zürich.
60 Eisenbeton-Techniker, durchaus selbst, u. sauberer Zeichner,

mit Praxis. Ing.-Bureau Stadt Ostschweiz.
64 Jung. Hochbau-Techniker, aushilfsweise. Arch.-Bur. Kt Bern
66 Tiefbautechniker-Bauführer, versiert in allen Absteckungs

arbeiten, Massaufnahmen etc. Dauer- und Vertrauensstelle,
Mehrjähr. Prax. in Tiefbauarbeiten, womögl. in Bau-Untern
veri. Eintritt baldmögl. Tiefbau-Unternehmung Ost-Schweiz

68 Hochbautechniker, gut Zeichn., prakt erf. Arch.-B. Graubünd
70 Bauführer, durchaus erste Kraft, f. Geschäftsneubau. Arch.

Bureau Nord-West Schweiz.

J2 Jung. Bautechn.-Bauführer, m. Bur.- u. Baupl.-Prax. A.-B. Kt. Bern

NAEGELI & Co., BERN
PATENTANWALTSBUREAU, Bundesgasse 16

Patentverkauf oder Lizenzabgabe
Die Inhaber folgender schweizerischer Patente wünschen

mit schweizerischen Fabrikanten, bezw. Interessenten in
Verbindung zu treten und sind gerne bereit, Lizenzen zu
erteilen oder die Patente zu verkaufen:
No. 109303 vom 13. Dezember 1923, auf: Procédé de bou¬

chage de récipients et machine pour la mise en
oeuvre du procédé.

No. 113983 vom 6. Januar 1925, auf: Compresseur de gaz à

haute pression.
No. 126210 vom 12. Februar 1927, auf: Maschine zum Giessen

von Stereotypdruckplatten.
No. 126446 vom 24. Dezember 1926, auf: Werkstückzufüh¬

rungsvorrichtung an Schraubengewindeschneid-
maschinen.

No. 126531 vom 24. Dezember 1926, auf: Maschine zur Her¬

stellung von Schrauben.
No. 126482 vom 9. April 1927, auf: Procédé pour séparer les

éléments de l'air par liquéfaction de l'air et
destination de l'azote, en évitant les explosions dans
les appareils.

No. 105877 vom 25. Januar 1923, auf: Traverse de voie ferrée.
No. 115731 vom 19. Januar 1925, auf: Procédé et appareil de

détection du voisinage du sol du bord de
machines aéronautique.

Gefällige Offerten oder Vorschläge werden durch Herren
NAEGELI § Co., Patentanwaitsbureau, Bundesgasse 16,
in BERN, weiterbefördert.

Ingenieursteile.Gesucht jüngerer Ingenieur
(Schweizer), mit abgeschlossener technischer Hochschulbildung für
Strassen- und Wasserbauamt der Ostschweiz. Guter Statiker und
solcher mit etwas Praxis bevorzugt. Eintritt möglichst bald.
Anmeldungen mit kurzer Lebensbeschreibung und Angabe der Gehaits-
ansprüche s. u. Ch. L. 261 Ch. zu richten an Publicitas A.-G., Zürich.
Construction en Beton aux Coffrages Glissants, S, A. à Baie

Für unsere Gesellschaflen in Basel und Paris für Gleitschalungrs-
ausführungen (Näheres: L'Entreprise Heft 37/1929: „L'Utilisation
des coffrages glisseurs"; Aufträge in 6 europ. Staaten in 10 Mo¬

naten 300000 qm) suchen wir einen jungen

INGENIEUR
schweizer, oder franz. Staatsangehörigkeil, franz. Nationalität mit
deutschen Sprachkenntnissen und möglichst einjähr. Praxis im

Eisenbetonbau.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften u. Ansprüche an :

Eisenbeton-Gleitbaugesellschaft Klotz & Co., Frankfurt (Main)
Mörfelderlandstr. 108.
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in kifflosen £> Systemen „Kully'
Glasdadiwe rke

Simon Kully, Ölten
Dîpl.-Ingenïeur E. T. H.

Aelïesfes Spezialgeschäft Gegrundef 1654
Eigenes Ingenieurbureau Telephon 56
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DIpaûsrNoKirpaus;
Detailzeichenpapter;
Lichtpauspap.er/ÖlkartonHOCHDAUTEHMA/TE DLECHARDEITEH

PBO-EKTE/TAT./«« 5E.ECH_U.KCEH IIA.€.«AUfF€.PUlSNITZ/s
Zu beziehen durch Fachgeschäfte,
die auf Wunsch gern kostenlos ge¬

nannt werden.

aiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiffl

A..G. CONRAD ZSCHOKKE, DÖTTINGEN (Acrrgou)

EISENBAU : Brücken. Hoch- und Industriebauten, Stauwehre, Mäste, Konstruk- jtionen für Bauinstallationen, Krane, Kessel- und Blecharbeiten, |Druckrohre, Treppen, Fenster etc. j
Spezialltaten; Verzinkung (Metallisierung mit Zink, Blei, Aluminium, Kupfer etc nach 1

dem M. U. Schoop'schen Verfahren. (Behälter für chemische jj
Zwecke) — Personen- und Materialschleusen für Druckluft- jlu^ruiiiinnimrHii gründungen. — Wellblechbaracken für jeden Zweck (Bau- |INUtNItUKISlIKtAU. baracken, Garagen etc.) |
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Druck von A.-G. (EAN FREY, Zürich. — Imprimé par S. A. |EAH FREY Zurich.


	...

